
Antrag Nr. A 17/0675-01/ Seite: 1 von 2

 
Vorschlag

gemäß der Geschäftsordnung

CDU-Fraktion

Nr.: A 17/0675-01
Status: öffentlich

Datum: 29.08.2017

Sicherung der Fußgängerzonen in Mülheim an der Ruhr

Vorschlag der CDU-Fraktion zur Tagesordnung der Sitzung des 

Ausschusses für Bürgerangelegenheiten, Sicherheit und Ordnung 

am 22.09.2017

Beratungsfolge
Status Gremium
 Ö Ausschuss für Bürgerangelegenheiten, Sicherheit und Ordnung

Vorschlag:
Die CDU-Fraktion schlägt vor:
1. Die Tagesordnung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten, Sicherheit und Ordnung 
wird um den Punkt „Sicherung der Fußgängerzonen in Mülheim an der Ruhr“ erweitert. 

2. Die Verwaltung wird gebeten, einen Sachstandsbericht über das Ergebnis  der öffentlich 
zugesagten Prüfung zusätzlichen Sicherungsmaßnahmen für die Fußgängerzonen in Mülheim 
an der Ruhr (z.B. Ruhrpromenade/Bereich Stadthafen) zu geben.

Sachverhalt:
Die Terroranschläge in Berlin, Nizza und Barcelona haben deutlich vor Augen geführt, dass 
insbesondere gut frequentierte Fußgängerzonen/-bereiche nach wie äußerst verwundbar 
sind und besser gegen die Terrorwaffe „Fahrzeuge“ geschützt werden müssen. 
Laut Medienberichten (WAZ/NRZ 22.08.2017) wollen Polizei und Stadtverwaltung „prüfen, 
ob stark frequentierte Fußgängerbereiche nach den jüngsten Terroranschlägen durch 
Absperrungen zu sichern sind....Man werde sich Gedanken machen über solche Bereiche wie 
den Platz am Hafenbecken von Ruhrbania, der durch ein breites Entree gekennzeichnet sei. 
Wiebels stellte in Aussicht, dass die Stadt sich für den Fall der Fälle aber nach Absperrungen 
umschauen werde, die im Gegensatz zur Sofortmaßnahme in Duisburg stadtgestalterisch 
weniger brachial daherkommen sollten.“ 
Die in den lokalen Medien (WAZ/NRZ 29.08.2017) abgegebene Stellungnahme des 
Oberbürgermeisters, nichts mehr machen zu wollen, ist eine erklärungswürdige Kehrtwende 
und muss im zuständigen Ausschuss besprochen werden.
Die CDU-Fraktion begrüßt die ursprünglich von der Verwaltung zugesagte Prüfung weiterer 
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Sicherungsmaßnahmen und bittet daher um zeitnahe Information der Verwaltung in der 
nächsten Sitzung des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten, Sicherheit und Ordnung.
Die CDU-Fraktion unterstützt alle Bemühungen, schnellstmöglich zusätzliche 
Sicherungsmaßnahmen für die Fußgängerzonen/-bereiche in Mülheim an der Ruhr 
(vordringlich im Bereich der Ruhrpromenade/Stadthafen) in Form einer ausreichenden und 
stadtbildgestalterisch schonenden Abpollerung durchzuführen.  

Wolfgang Michels                      Markus Püll
Fraktionsvorsitzender                Ausschusssprecher


